
Bericht zur öffentlichen Gemeinderatsitzung am 13. Mai 2024 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende die anwesenden Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte. 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Einwände zur Tagesordnung gibt 
es keine. 
 
Es folgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
 
TOP 1) Ausscheiden von Herrn Torsten Wenz aus dem Gemeinderat wegen Verlusts der 
 Wählbarkeit durch Wegzug nach §28 GemO  
 – Beschluss 

 Sachverhalt: 
 
 Herr Torsten Wenz war seit dem 24.01.2022 als Nachrücker von Gemeinderat Jürgen 
 Kammerer ehrenamtlich als Mitglied des Gemeinderates Stetten tätig. Zum 17.03.2024 ist er 
 von Stetten weggezogen und damit nicht mehr Stettener Bürger. Er verliert damit seine 
 Wählbarkeit nach § 28 Abs. 1 GemO für den Stettener Gemeinderat; nach §31 Abs. 1 GemO 
 scheidet er deshalb aus dem Gremium aus.  
 Der Gemeinderat muss diesen Verlust der Wählbarkeit förmlich feststellen. 
 
 Da Herr Wenz in der heutigen Sitzung nicht anwesend sein kann, spricht der Vorsitzende 
 Herrn Wenz für die Zeit vom 24.01.2022 bis heute seinen Dank für die geleistete 
 ehrenamtliche Tätigkeit aus. Herr Wenz hat die Belange der Gemeinde Stetten immer sehr 
 sachlich betrachtet. Im Umgang mit den Gemeinderatskolleginnen und Kollegen war er stets 
 konstruktiv loyal und fair, so der Vorsitzende. Ebenfalls richtet der Vorsitzende herzliche 
 Grüße von Herrn Wenz  an das Gremium aus. Berufliche Terminüberschneidungen lassen es 
 ihm nicht zu, in der heutigen Sitzung anwesend zu sein. 

 Beschlussvorschlag: 
 
 Es wird vorgeschlagen, den Verlust der Wählbarkeit nach §28 GemO für den Gemeinderat 
 Stetten bei Herrn Torsten Wenz förmlich festzustellen. 
 
 Diesem stimmt das Gremium einhellig zu. 

 

TOP 2) Unterrichtung über das Nachrückverfahren und Feststellung des Nichtvorliegens von 
 Hinderungsgründen nach §31 GemO für das Eintreten von Herrn Wolfgang Heinz in den 
 Gemeinderat. 
 -Beratung und Beschluss- 
  

 Sachverhalt: 

 Durch das Ausscheiden von Herrn Torsten Wenz wird sein Sitz im Gemeinderat vakant. Damit 
 ist das in der Gemeindeordnung geregelte Nachrückverfahren anzuwenden. Nachrücker ist 
 nach §31 Abs.2 GemO die bei der Kommunalwahl am 26.05.2019 als nächste festgestellte 



 Ersatzperson.  
 Auf der Liste der FWV ist dies der mit der nächst höchsten Stimmenzahl gewählte nächste 
 Ersatzbewerber, Herr Wolfgang Heinz. 
 Herr Heinz hat mit Schreiben vom 18.04.2024 seine Bereitschaft zur Übernahme des 
 Mandats erklärt. 
 Die nach §29 GemO erforderliche Prüfung ergibt keine Anhaltspunkte für das Vorliegen für 
 Gründe, die das Nachrücken in den Gemeinderat Stetten ausschließen.  
 Die förmliche Entscheidung hierüber obliegt nach §29 Abs. 5 GemO dem Gemeinderat. 

 Beschlussvorschlag: 

 Es wird vorgeschlagen, förmlich festzustellen, dass für das Eintreten von Herrn Wolfgang 
 Heinz in den Gemeinderat keine Hinderungsgründe nach § 29 GemO vorliegen. 
 
 Diesem stimmt das Gremium einhellig zu. 

 
TOP 3) Verpflichtung von Herrn Wolfgang Heinz für den Gemeinderat 

 Sachverhalt: 

 Nachdem der Gemeinderat festgestellt hat, dass für das Eintreten von Herrn Wolfgang Heinz 
 in den Gemeinderat keine Hinderungsgründe bestehen und Herr Heinz die Bereitschaft zur 
 Übernahme der ehrenamtlichen Tätigkeit erklärt hat, wird er vom Vorsitzenden verpflichtet. 

 

TOP 4)  Bekanntgaben des Bürgermeisters: 

- Der Vorsitzende bedankt sich beim Narrenverein für die Organisation und 
Durchführung des Maifestes mit Maibaumstellen. 
 

- Weiter bedankt sich der Vorsitzende beim Musikverein Daisendorf & Stetten für das 
schöne Frühlingskonzert am 04. Mai 2024. 
 

- Ein weiterer Dank geht an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 2. Stettener 
Dorfputzete am vergangenen Samstag, 11. Mai 2024. 
 

- Abschließend bedankt sich der Vorsitzende beim DFP – Verein für die Durchführung 
des Boule-Turniers am gestrigen Sonntag, 12. Mai 2024. 
 

- Der Vorsitzende berichtet über den Erwerb von drei Ruhebänkle für den Stettener 
Friedhof. 
 

- Eingang Baufreigabe: 
Für den Anbau einer Treppe zur eigenständigen Erschließung des DG: Hagnauer 
Straße 25; Flurstück-Nr.154/3 
 

- Zustand Ortsstraßen: 
es werden derzeit Angebote zur Sanierung diverser Streckenabschnitte eingeholt. 
 



- Sachstand Maibaum: 
Eine Windböe hat am 2. Mai 2024 die Baumspitze des Maibaums umgeknickt. 
Seitens der Verwaltung wurde sofort im Umkreis des Baumes abgesperrt. Die 
herbeigerufene Feuerwehrkammeraden (Drehleiter Meersburg / Feuerwehr Stetten) 
haben die Baumspitze fachgerecht abgesägt. Vom Maibaum ist in Folge keine Gefahr 
ausgegangen. 
 

- Beleuchtung Wiesenweg: 
Ein Sperrmüllfahrzeug hat die Leuchte am 2. Mai 2024 umgefahren. Im Bereich 
Wiesenweg mussten daher die Restleuchten vom Strom genommen werden. Daher 
kommt es zu Einschränkungen der nächtlichen Beleuchtung in diesem Bereich. Die 
Fa. Netze-BW ist bemüht, für Ersatz zu sorgen. 
 

- Sachstand Schottergärten: 
Der Vorsitzende geht nochmals kurz auf die Frage einer Bürgerin aus der 
vergangenen Sitzung ein. Seit 1. August 2020 sind in Baden-Württemberg reine 
Schottergärten ausdrücklich verboten. Eine entsprechende Änderung des 
Landesnaturschutzgesetzes hat der baden-württembergische Landtag beschlossen. 
 
 

Es folgen Termine / Sonstiges: 

 Folgende Termine sind der Verwaltung Stand heute 12:00 Uhr bekannt: 
 

- Einladung der Römisch- katholischen Kirchengemeinde Meersburg zum 
Fronleichnamsfest am 30.05.2024 um 9:00 Uhr nach Meersburg. 
 

- Kandidatenvorstellung der Bürgerliste Stetten 
Die Kandidaten haben den Vorsitzenden gebeten, eine Kandidatenvorstellung der 
Bürgerliste Stetten zu moderieren. Diese Veranstaltung ist am morgigen Dienstag, 
14. Mai 2024 um 19:00 Uhr im Stettener Gemeindesaal vorgesehen. 
  

- Stadtradeln 2024: 
Wie im vergangenen Jahr wird die Gemeinde Stetten wieder am Stadtradeln 
teilnehmen. Start ist am 08. Juni 2024. Der Vorsitzende verweist für weitere Infos auf 
das Mitteilungsblatt und auf die Stettener Gemeindehomepage. 
 

- Kommunalwahl u. Europawahl findet statt am Sonntag, 09. Juni 2024; (8:00 Uhr bis 
18:00 Uhr). Das Wahllokal ist der Gemeindesaal im Rathaus Stetten. 
Briefwahlunterlagen können bereits bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. 
 

- Am Montag, 10. Juni 2024 ist das Rathaus aufgrund der weiteren Wahlauszählung 
geschlossen. 
 

• Der Vorsitzende verweist nochmals auf die Veröffentlichung der Einladung zur 
Sitzung samt Unterlagen auf der Gemeindehomepage unter 
| Rathaus & Service | Gemeinderat | Sitzungstermine 
Die Bürgerinnen und Bürger können sich somit online informieren. 
 



• Die nächste geplante Gemeinderatsitzung findet statt am Montag, 10.06.2024 um 
18:30 Uhr im Ratssaal. 
 

TOP 5)  Fragestunde für Einwohner:  
 Seitens der Anwesenden wird keine Anfrage an das Gremium gerichtet. 
 
Top 6) Bauantrag auf Errichtung Gartenhaus und Einfriedung Gartenzaun am bestehenden 
 Wohngebäude, Kirchstraße 10, Flst. Nr. 79/2  
 - Beratung und Beschluss -  
 Der Vorsitzende ist als Angrenzer befangen, verlässt den Ratstisch und nimmt im  
 Publikum Platz. Den Vorsitz übernimmt sein Stellvertreter GR Klaus Horn. 
 
 Sachverhalt: 
 

Die Antragstellenden beabsichtigen auf der südwestlichen Seite ihres Wohngebäudes ein 
Gartenhaus mit Geräteraum, Fahrradschopf und Abstellplatz zu errichten. 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Kirchstraße Süd“. Somit ist das 
Vorhaben nach § 30 BauGB i.V.m. § 31 BauGB zu beurteilen. Im Bebauungsplan sind 
Garagen, überdachte Stellplätze (Carports), Tiefgaragen innerhalb und außerhalb der 
überbaubaren Grundstücksfläche (Baufenster) zulässig. 
Der Teil des Gartenhauses, in dem der Geräteraum geplant ist, befindet sich innerhalb des im 
Bebauungsplan festgesetzten Baufensters. Der Teil des Vorhabens, der den Fahrradschopf 
und den Abstellplatz beinhaltet, liegt außerhalb des Baufensters und überschreitet somit die 
festgesetzte Baugrenze. Somit bedarf das Vorhaben einer Befreiung von den 
bauplanungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes in Form einer Überschreitung 
der Baugrenze. 
Da der Bebauungsplan die o.g. Festsetzung vorgibt und es sich bei den Nebenanlagen, die 
hier außerhalb der Baugrenzen geplant sind, lediglich um einen Fahrradschopf und einen 
Abstellplatz handelt, steht die Gemeinde dem Vorhaben offen gegenüber und stimmt der 
Befreiung zu, obwohl der Bebauungsplan erst ein paar Jahre in Kraft ist. 
Auf die beigefügten Pläne wird verwiesen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird vorgeschlagen, der für das Vorhaben notwendigen Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes das Einvernehmen der Gemeinde zu erteilen. 
 
Diesem stimmt das Gremium einhellig zu. 
 
 

Top 7) Bürgermeisterwahl 2024: 
  
 a) Festsetzung der Wahltermine – Beratung und Beschluss 
 b) Festlegung der Wahlmodalitäten – Beratung und Beschluss 
 c) Bildung des Gemeindewahlausschusses – Wahl 
 
 Da Bürgermeister Daniel Heß selbst Wahlbewerber sein wird, ist er zu den nachstehenden 
 Beschlüssen befangen und wird im Zuhörerraum Platz nehmen.  



 Eine Befangenheit der Gemeinderäte bei der Wahl der Mitglieder des 
 Gemeindewahlausschusses ist gemäß § 18 Abs. 3 GemO nicht gegeben. 
 
 Sachverhalt: 
 
 Durch Ablauf der Amtszeit zum 01.01.2025 ist die Wahl des Bürgermeisters erforderlich. 
 Die Wahltermine müssen vom Gemeinderat per Beschluss festgesetzt werden, zudem muss 
 der Gemeinderat die Entscheidung über den letzten Tag der Bewerbungsfristen treffen (siehe 
 Anlage 1). 
 Da die Bürgermeisterwahl eine Kommunalwahl ist, ist es erforderlich, einen 
 Gemeindewahlausschuss zu wählen, dem die Leitung der Gemeindewahlen und die 
 Feststellung des Wahlergebnisses obliegt (§11 KomWG); in derselben Personalunion nimmt 
 der Gemeindewahlausschuss gemäß § 14 Abs. 3 KomWG auch die Funktion des 
 Wahlvorstands wahr.  
 Der Vorschlag der Verwaltung wurde mit den betroffenen Personen abgestimmt, 
 vorgeschlagen werden deshalb: 
 
 Vorsitzende:     Daniela Neßler 
 Stellvertretende Vorsitzende:   Jasmin Bachmann  
 1. Beisitzer und Schriftführerin:   Jacqueline Hils  
 2. Beisitzer:     Klaus Horn   
 3. Beisitzer     Thomas Kopp 
 Stellv. Beisitzer 1:    Zsuzsa Borsi  
 Stellv. Beisitzer 2:    Martin Frick 
 Stellv. Beisitzer 3:    Till Bruzek 
 
 Beschlussvorschlag: 
 
 a) Als Wahltermin wird Sonntag, der 20.10.2024, als Stichwahltermin Sonntag, der 
  10.11.2024, festgesetzt.  
 b) Der Gemeinderat stimmt dem Ausschreibungstext im Staatsanzeiger zu, zudem 
  stimmt der Gemeinderat dem Zeitplan mit den genannten Fristen zu. 
 c) Die genannten Personen werden in den Gemeindewahlausschuss gewählt. 
 
 den Beschlussvorschlägen a), b), c), wird einhellig zugestimmt 
 
 
Top 8) Annahme von Spenden:  
 - Beschluss -  
 
 Sachverhalt: 
 
 Ein Stettener Bürger hat für die Vorbereitung der gemeindlichen Seniorennachmittage und 
 die Jugendfeuerwehr einen Betrag von jeweils 100,00 Euro gespendet. 
 Die Gemeinde spricht, auch im Namen der Begünstigten, dem Spendenden ein herzliches 
 Dankeschön aus. 
 



  
 Beschlussvorschlag: 
 
 Es wird vorgeschlagen, die genannte Spende anzunehmen. 
 
 Diesem wird einhellig zugestimmt. 
 
Top 9) Überplanmäßige Ausgabe: 
 Austausch Teilstück Versorgungsleitung Wasser im Bereich Kirchstraße 
 - Beratung und Beschluss 
 
 Sachverhalt: 
 
 Die Fa. Netze-BW beabsichtigt, ein Teilstück des 20 kV Kabels von der Umspannstation 
 Landstraße zur Umspannstation Bohnberg auszutauschen. 
 Im Bereich der Einmündung Landstraße zum Winzerweg waren bereit schon mehrere 
 Kabelstörungen vorhanden. Diese mögliche Schwachstelle soll somit ausgeschlossen werden. 
 Die Baumaßnahme erstreckt sich vom Bauhof über das vorhandene Leerrohr im Winzerweg 
 bis zur Kirchstraße inkl. einer neuen benötigten Querung der B 33. 
 Die Bauarbeiten sollen in Teilstücken in offener Bauweise erfolgen. Im Zuge der Ankündigung 
 der Maßnahme wurden mehrere Versorger informiert. In einem Ortstermin hat der für uns 
 zuständige Mitarbeiter des Stadtwerks am See, welches für uns für die Betriebsführung des 
 Wassernetzes zuständig ist empfohlen, auf dem Teilstück (ca. 35 Meter) Bundesstraße – 
 Kirchstraße die marode Wasserleitung (Gussrohr) durch eine neue PE-Leitung zu ersetzen 
 und neu mit zu verlegen. 
 
 Planskizze: 
 

  
 



 
 Die Kosten der Mitverlegung betragen lt. Schätzung ca. 22.000 Euro bis 25.000 Euro netto. 
 Bei diesen Schätzkosten sind die Tiefbauarbeiten und Rohrbauarbeiten mit enthalten.  
 Rohrbrüche in unserem alten Leitungssystem treten mittlerweile vermehrt auf. Die 
 Reparaturkosten sind beachtlich.  
 Aus wirtschaftlichen Gründen ist die Umsetzung im Rahmen der Netze-Maßnahme sinnvoll 
 und sollte umgesetzt werden.  
 Durch die außerplanmäßige Ausgabe erhöht sich zwar der Fehlbetrag auf ca. 100.000,- Euro, 
 die Erhöhung ist aber mit knapp unter 1% noch nicht erheblich, so dass kein Nachtrag 
 notwendig ist.  
 Auch die Liquidität ist trotzdem noch in ausreichendem Maße (geplant zum 31.12.2024 dann 
 760.000,- Euro) gegeben. 
 
 Beschlussvorschlag: 
 
 Es wird vorgeschlagen, die Wasserversorgungsleitung wie dargestellt zu ersetzen und somit 
 der überplanmäßigen Ausgabe (25.000,- netto), wie im Sachverhalt geschildert, 
 zuzustimmen. 
 
Es folgt die Anerkennung der Niederschrift vom 15.04.2024: 
Das Protokoll wird zur Kenntnis genommen und von 2 Mitgliedern des Gemeinderats unterzeichnet. 
 
Es folgen die Anfragen und Anregungen des Gemeinderats: 
 

- Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob in dem Angebot von dem Straßenbelag auch 
das Roggele enthalten ist, denn dort wird eine Absenkung des Straßenbelags immer 
größer.  

- Der Vorsitzende wird sich auch diese Straße anschauen.  
  Ein Gemeinderat berichtet, dass am Abwasserpumpwerk Wellen im Asphalt sind, 
  vermutlich von den Baumwurzeln. Er bittet darum, auch hier nachzuschauen. 
 
Die öffentliche Sitzung wird geschlossen. 
 
Es schließt noch eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
Bildnachlese: 
 

 
BM Daniel Heß vereidigt Gemeinderat Wolfgang Heinz 



 
 

 
Probesitzen auf einem neuen Bänkle  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feuerwehreinsatz Maibaum 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Defekte Lampe Wiesenweg 


